
 

 
“GABRIEL“ ist im stationären Hospiz Kieler Förde Mit-
gesellschafter und Förderverein für den Kreis Plön - 
im Verbund mit den ambulanten Hospizvereinen in 
Heikendorf, Lütjenburg, Plön und Preetz .  
 
 
Wir wurden am 05.12.2002 gegründet, mit dem Ziel, ein eigenes stationäres Hospiz im Kreis Plön zu errichten. 
Um dieses Vorhaben zu unterstützen, sind seit 2006 die ambulanten Hospizvereine des Kreises Plön Mitglied bei 
“GABRIEL“. Da ein eigenes Hospiz für den Kreis Plön trotz größter Anstrengungen nicht zu erreichen war, wurde 
“GABRIEL“ am 14.10.2009 Mitgesellschafter der Hospiz Kieler Förde gGmbH, um gemeinsam mit dem Kieler För-
derverein und der Stiftung einen Hospiz-Neubau für Kiel und das Kieler Umland zu errichten. Das Hospiz Kieler 
Förde hatte bereits 2005 in gemieteten Räumen der DRK Schwesternschaft am Kronshagener Weg 128a seine 
Tätigkeit mit 16 Betten aufgenommen. 
 
Unsere wesentliche Aufgabe ist es, über Mitgliedsbeiträge, Spendengelder und Benefizaktionen die ergänzende 
finanzielle Basis für Betrieb und Fortbestand des stationären Hospizes zu schaffen, um so die hervorragende Ar-
beit des Hospizes langfristig und nachhaltig sichern zu helfen, denn das Hospiz ist jährlich auf Spenden von ins-
gesamt rd. 300.000 EUR angewiesen. Weil die gesetzlichen Kassen nur 95 % der anerkannten Kosten überneh-
men, müssen die beiden Gesellschafter aus Kiel und aus dem Kreis Plön die fehlenden 5 % aufbringen. Zusätz-
lich benötigt das Hospiz Spenden z.B. für Musiktherapie, Trauerbegleitung, Fortbildung der Ehrenamtlichen 
u.v.a.m.  
 
Dank der professionellen Betreuung sowie der liebevollen individuellen Begleitung durch das interdisziplinäre 
Team aus den Bereichen Pflege, Sozialarbeit, Medizin, Seelsorge, Musiktherapie, Trauerbegleitung und Ehren-
amt wurde der 2012 bezogene Hospiz-Neubau in Kiel-Moorsee, Radewisch 90, zu einem lebendigen „Wohlfühl-
haus“ für die letzten Lebenstage für die schwerkranken Hospizgäste sowie für deren An- und Zugehörige. Durch-
schnittlich kommen 20 % der Hospizgäste jährlich aus dem Kreis Plön. Das stationäre Hospiz Kieler Förde stellt 
eine wichtige Ergänzung zu der ambulanten Hospizarbeit im Kreis Plön dar.  

 
Sprechen Sie mit uns, wenn Sie oder ein Angehöriger  

Hilfe benötigen oder Beratung gewünscht wird. 

Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. 
Sie sind bis zum letzten Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun,  

damit Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt leben können.  
Cicely Saunders 

Wenn Sie uns helfen durch Ihre Mitgliedschaft, Spende oder Mitarbeit,  
dann können wir dem Hospiz helfen! 

 

 

Foto: Hospiz  Kieler Förde gGmbH, Radewisch 90, 24145 Kiel 
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Vorstand:  Agnes Baxmann,  
 Dr. Susanne Naß,  
 Norbert Helle  
Sitz:      Kitzeberger Str. 10  
              24226 Heikendorf  

Fon: 0431–55 30 30 (Baxmann)  
E-Mail: gabriel@hospiz-kiel.de 
Internet:  www.hospiz-gabriel.de 

Förde Sparkasse 
IBAN: DE45 2105 0170 0100 0485 45 
BIC: NOLADE21KIE 

 

Der GABRIEL-Vorstand (s. Foto von links): 
 
 Agnes Baxmann, Mönkeberg  (1. Vorsitz) 

 Norbert Helle, Heikendorf  (Schatzmeister)  

 Dr. Susanne Naß, Schellhorn (2. Vorsitz) 
 

 


